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bevorzugte Holzverwendung bei offen t-
liehen Bauten des Bundes, der Länder und
der Gemeinden sowie bei öffentlich geför-
denen Bauten.

Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft für
naturgemäße Waldwirtschaft führte vom
22. bis 25. Mai 1967 in Bern unter dem

/.£ BÄ£TOiV, P. f., und H&VA'LVG, Z>. /L:

Planning Theory
357 Seiten, Prentice-Hall, Inc., Englewood
Cliffs, N.J., 2. Auflage 1964, Fr. 47.50

Planen ist die Voraussetzung einer ziel-

bewußten, künftigen Handlungsweise.
Häufig sind Exenipel wegweisend für die

Planungsarbeit. An Stelle der konkreten
Beispiele kann auch nach allgemeinen,
abstrakten Regeln geplant werden. Wer,
wie der Förster, viele Planungsaufgaben
von langfristiger Bedeutung bearbeiten
muß, wird sicher Interesse an einer allge-
meinen und leicht verständlichen Flämings-
theorie haben. Er wird nicht mehr in Ana-
logie zu Beispielen denken, sondern nach

allgemein gültigen Planungsgrundsätzen.
In diesem englisch abgefaßten Buch

werden vorerst die Teile des Planes, der
Planungsprozeß und der Umfang des

Vorsitz ihres Präsidenten Dr. Wobst eine
Tagung durch, welche dem Thema Femel-
schlag und Plenterung galt. In Büren a. A.
wurden unter Leitung von Oberförster
Haag Femelschlagwaldungen besucht, im
Gebiet von Schwarzenegg unter Leitung von
Oberförster N eu c n sc h wa n der Plenter-
wälder.

Planes dargestellt. Es folgen Theorien der
Bedürfnisabklärung, der Entscheidungs-
Vorbereitung, Hinweise über die Informa-
tionsbcschaffung, die Datenerhebung, ihre
Verarbeitung und die Prüfung des Planes.
Anschließend werden die häufig verkannten
Aufgaben der Beteiligten (Leitung, Kom-
missionen, Spezialisten) behandelt. Weitere
Kapitel sind den Kontakten und der Durch-
Setzung des Planes gewidmet. Im letzten
Teil wird versucht, verschiedene Sub-
theorien zu einer generellen Plantings-
theorie zu integrieren.
Jedem, der sich mit allgemeinen Planungs-
riclitlinien vertraut machen möchte, kann
dieses klar gegliederte — nicht forstliche —

Buch empfohlen werden. Vielleicht wird es

sogar erfrischend sein, aus anderer Sicht
die eigene Planungsarbeit zu beurteilen.
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